
Zeitschrift: Freidenker [1908-1914]

Herausgeber: Deutsch-Schweizerischer Freidenkerbund

Band: 4 (1911)

Heft: 1

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 09.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Wenn ein jeder von uns Freidenkern, Monisten, Kir<
chenfreien und Dissidenten, seinen Verhältnissen entsprechend,

sein Scherflein zur Vervollständigung des phyle-
tischen Museums beisteuert, dann ehren wir uns, indem?

wir der Forschung dienen, ebensosehr wie den Forscher, für
den die Ehrung bestimmt ist.

Wir wissen, daß es nur der Anregung bedarf, um der
Zustimmung in weitesten Kreisen sicher zu sein.

Hocherfreulich wäre es, wenn wir Ernst Haeckel zu
seinem 77. Geburtstage, am 16. Februar 1911, bereits eine
namhafte Spende übermitteln könnten.

Beiträge nimmt entgegen das Sekretariat des

Deutsch-schweiz. Freidenkerbundes,, Zürich 1

und der Neue Frankfurter Verlag, Frankfurt
a. M., welch letzterer selbst 500 Mark zeichnet.

Der Zrntralvorstand des D. S. F. B.

Gingegangene Köcher.
Besprechung vorbehalten- Die mit » versehenen Bücher sind zur Besprechung vergeben.
Sämtliche hier erwähnte Bücher und Broschüren können durch das Sekretariat de»!

Deutsch-schweiz. Freidenkerbunde«, Zürich I, bezogen werden.

* Himmel auf Erden. Von Eduard Lauterburg. Verlag von
Dr. Ed. Lauterburg, Neuenburg. 1909.

* Wer stch viel zutraut, der wird viel leikea Von Orison
Swett Marken. Verlag I. Engelhorn Nachf., Stuttgart 191V. Geb.,
Mk. 3.50.

* WaS d« tust, das tue recht! Von Orison Swett Morden.
Verlag I. Engelhorns Nachf., Etuttga't 1910. Kart. Mk. 1.—.

«MUlettra<holi,iSmuS. Von Mox Hennig. Neuer Frankfurter I

Verlag 1910. Preis 25 Cts.
Diese Broschüre ist zur Bekämpfung des Klerikalismus hervorragend

geeignet, daher zur Massenverbreitung sehr zu empsehlen.

ZwanaStölibat oder Priesterehe? Von Siegfried Hagen,
katholischer Pfarrer. Memmingers VerlagSanstalt. Würzburg. 1910

Pros. Dr. August Forel schreibt: „Es ist ein Notschrei, der überall

verhallen sollte, und den man nicht »enug bekannt geben kann".

Der neue Mensch. Eine Legende von Hans Jtschner. Kommisflons-
Verlag des sozialdemokratischen ZentlalschristendepolS Zürich 1, „Eintracht'.
1910. Preis 20 Cts.

Vlätter sür BoltStultUr. HalbmonaiSschrist sür Erziehung,
Bildung und Leistung. Verlag „Foitschritt", Schoneberg Berlin. Preis
jährlich Mk. 2.24.

Renland deS Wissen«. Illustrierte HalbnionatS'christ Uber die
Fortschritte der Wissenschast. Herausgegeben von Hermann Loele, Leipzig
und Zürich, Selbstverlag des Herausgebers. Jährlich 8 Fr.

Ein äußerst zeilgemäii-?, aussichtsreiches Unternehmen, das auch in
der Schweiz rasch viele Freunde finden wird. Denn hier finden wir eine
möglichst kurz gefaßte, jedermann verständliche und doch durchaus auf
strena wissenschaftlicher Basis ruhende Uebersicht über die neuesten Fort-
schritte auf allen Wissensgebieten. Auch dem Vielbeschäftigten und wenig
wissenschaftlich Vorgebildeten wird es so möglich gemacht, an den neuesten
Erkenntnissen des Menscheiigeistes teilzunehmen, Schritt zu halten mit
unserer raschen Zeit.

Verantwortlich : Redaktionskommission des D.-S. F.-B.
Druck von Conzett S, Cie.. Zürich 3, Gartenhofstrabe 10.
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Kirchenaustritts-Erklärungen
stnd durch sämtliche Verbandsvereine, sowie durch d»S
Sekretariat des »««des (Zürich t) gratis erhältlich.

WlHP" Jeder, der auf dem Boden der modernen Weltanschauung
steht, hat die uuabweisliche Pflicht, den «»Stritt auS der Kirchen-
gemeinschaft zu erklären. Es ist dies ein Gebot der Ehrlichkeit und
der NeberzeuguugStreue»

In den Kirchengemeinden, wo separate Kirchensteuern erhoben werden
erlischt die ZahlungSpflichl mit der AuStrittSerkläiung.

«ein «i«d dem Priester — keine« Rappe» der Kirche l

Das intermtmale Keidenker-Ahzeicheu
ist zum Preise von 50 Rp. durch die Bundesgeschästsstelle

Zürich 1, Rindermarkt 20, zu beziehen.
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